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100.000 Bäume bis 2030: Wortmann unterstützt Wiederbewaldung – 
34,2 Hektar geschädigter Wald bereits neu aufgeforstet 
 
Der Landesverband Lippe und die Detmolder Wortmann Gruppe treiben die Wiederbe-
waldung geschädigter Flächen im Teutoburger Wald weiter voran. Seit 2021 stellt Wort-
mann insgesamt 245.000 Euro für die Pflanzung von 100.000 Bäumen bereit. Bisher wurden 
damit 29,2 Hektar an verschiedenen Standorten wiederbewaldet. Mit der aktuellen Pflan-
zung am Ehberg bei Detmold steigt die neu begrünte Waldfläche auf 34,2 Hektar – das 
entspricht rund 48 Fußballfeldern. 
 
Detmold, 26. März 2026. Am Ehberg in Detmold-Hiddesen pflanzt der Landesverband Lippe in diesem 
Jahr 8.000 junge Bäume auf rund fünf Hektar Fläche. Zum Einsatz kommen standortgerechte Baumarten 
wie Traubeneiche, Bergahorn, Kiefer, Linde, Douglasie, Weißtanne und Esskastanie. „Wir wollen nicht 
nur einfach Löcher graben und Setzlinge hineinpflanzen“, erläuterte Christopher Kroos, stellvertreten-
der Leiter der Forstabteilung. „Nach den Prognosen der Klimaexperten werden heiße Sommer und 
längere Trockenphasen künftig eher die Regel als die Ausnahme sein. Deshalb setzen wir auf arten- und 
strukturreiche Bestände mit verschiedenen Baumarten und Altersstufen. Ein Mischwald mit dieser Viel-
falt hat vermutlich die besten Chancen, mit dem Klimawandel zurechtzukommen.“ 
 
Die bislang im Rahmen des Projekts neu begrünten 34,2 Hektar Wald werden nach Angaben des Lan-
desverbandes perspektivisch im Durchschnitt rund 270 Tonnen CO₂ pro Jahr binden. „Das ist jedoch 
kein kurzfristiger Effekt“, betonte Kroos. „Die jungen Bäume brauchen Jahrzehnte, um ihre volle Bin-
dungsleistung zu erreichen. Wenn wir heute einen Wald begründen, arbeiten wir an einer Aufgabe, von 
der vor allem unsere Kinder, Enkel und Urenkel profitieren werden.“ 
 
Die Dürresommer 2019 bis 2021 haben in Lippe deutliche Spuren hinterlassen, vor allem Fichtenbe-
stände sind abgestorben. „Unser Anspruch ist, diese Flächen wiederzubewalden, damit Lippe auch in 
Zukunft über grüne, artenreiche Wälder verfügt, die Tieren und Pflanzen Lebensraum bieten und ein 
attraktiver Erholungsraum für die Lipperinnen, Lipper und Touristen sind“, sagte Verbandsvorsteher Jörg 
Düning-Gast beim Pflanztermin mit Vertreterinnen und Vertretern der Wortmann Gruppe. „Ohne zu-
sätzliche Mittel wären unsere Aufforstungsprojekte nicht parallel umsetzbar. Die Unterstützung erlaubt 
uns, geschädigte Flächen zügig anzugehen. Dabei setzen wir konsequent auf Mischwälder.“ 
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Für die Wortmann Gruppe ist die Zusammenarbeit eng mit dem Unternehmensstandort verbunden. 
„Wir sehen täglich, wie sich die Wälder rund um Detmold verändert haben: kahle Hänge, abgestorbene 
Fichten, offenliegende Böden“, sagt Jens Beining, CEO der Wortmann Gruppe. „Diese Flächen sind nicht 
abstrakte Symbole der Klimakrise, sondern Teil unserer unmittelbaren Umgebung. Wir können die Schä-
den nicht rückgängig machen, aber wir können dazu beitragen, dass hier wieder stabile Wälder entste-
hen.“ 
 
Rechnet man die zugesagten Mittel auf die geplante Zahl von 100.000 Bäumen herunter, entfallen im 
Schnitt 2,45 Euro pro Baum – inklusive Jungpflanze, Pflanzung und anteiliger Pflege. Die Mittel der Wort-
mann Gruppe finanzieren einen wesentlichen Teil der Wiederbewaldung auf den ausgewählten Flächen; 
weitere Maßnahmen setzt der Landesverband mit eigenen Mitteln, weiteren Sponsorenpartnern sowie 
öffentlichen Fördergeldern um. 
 
Beim Ortstermin am Ehberg pflanzen Vertreterinnen und Vertreter der Wortmann Gruppe gemeinsam 
mit Mitarbeitern des Landesverbandes Lippe ernLinden. Eine Informationstafel vor Ort erläutert Wan-
derinnen und Spaziergängern den Hintergrund der Aufforstung, die Rolle des Landesverbandes Lippe 
und die Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. 
 
Bildunterschrift: 
Pflanzten gemeinsam Winterlinden am Ehberg bei Detmold: Jens Beining (CEO Wortmann, 3.v.l.), Sarah Riedel und Andreas 
Burmeister (beide Projektteam Wortmann, 2.v.r. und r.) sowie Jörg Düning-Gast (Verbandsvorsteher, 3.v.r.), Volker Reihl (Re-
vierförster, l.) und Christopher Kroos (stellv. Leiter Forstabteilung, 2.v.l.)  Foto: LVL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Über die WORTMANN Gruppe 
 
Die WORTMANN Gruppe, Detmold, bekannt vor allem durch ihre Marke Tamaris, gehört zu den größten Schuh-

produktions- und -vertriebsunternehmen in Europa und gilt als Marktführer für modische Damenschuhe. Die 

Kollektionen werden weltweit in über 70 Ländern und mehr als 10.000 Schuhgeschäften angeboten. Zur Unter-

nehmensgruppe zählen neben der Topmarke Tamaris die Marken Marco Tozzi, Caprice, Peter Kaiser und Jana. 

Zur Gruppe gehört auch die Novi Footwear International Co. Ltd. in Hongkong, die zahlreiche globale Marken 

und Handelsketten zu ihren Kunden zählt. International hat die Gruppe knapp 1.000 Mitarbeitende. Weltweit 

produzieren ca. 25.000 Arbeitskräfte für das Detmolder Unternehmen.

 


